
Gemeinden: 1113 Bildungseinrichtungen: 949

123 Lehrgangs-Absolvent:innen
in ganz Österreich

30 Jahre Partnerschaft
am Rio Negro

Rund 12.500 Besucher:innen
in Wien und Linz

16 neue Climate Stars
bei 10. Gala

635 teilnehmende Städte und
Gemeinden bei Mobilitäswoche

666.123 österreichweit
gesammelte Klimameilen

Angestellte in ganz
Österreich: 142Betriebe: 1787



European Climate Pact: Teil des „European Green Deal“, welcher bei
der Erreichung des EU-Ziels, bis 2050 klimaneutral zu werden, helfen
soll. Durch Infoaustausch, Diskussion und Handlungen sollen
Menschen zusammenkommen, die in unterschiedlichen
Lebensbereichen Schritte setzen, um ein nachhaltiges Europa zu
schaffen.
Neue Methoden der Klimakommunikation: Erarbeitung von
Maßnahmen/Methoden/Tools zur besseren Kommunikation der
theoretischen Erkenntnisse und Inhalte rund um die
menschengemachte Klimakrise.
Klimameilen-Kampagne: Die Klimameilen-Kampagne, die Kinder zu
umweltfreundlichen Kindergarten- und Schulwegen motiviert, feierte
im Jahr 2023 ihr 20-jähriges Jubiläum. 
Klimaschutzpreis Favoriten: Der Klimabündnis-Bezirk Favoriten
prämierte in Kooperation mit uns die besten Projekte und kreative
Ideen für die Bereiche Strom, Wärme und Mobilität.
klimaaktiv mobil Mobilitätsmanagement für Bildungs- und
Jugendeinrichtungen: Mit dem Beratungsprogramm werden
Pädagog:innen, Kinder, Jugendliche sowie Eltern, Städte, Gemeinden
und Jugendeinrichtungen dabei unterstützt, Maßnahmen für eine
gesunde, klimafreundliche Mobilität und sichere Wege zum
Kindergarten und zur Schule zu verwirklichen. 
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Europäische Mobilitätswoche: Aktivierung und Betreuung der
Gemeinden und Städte zur Einreichung bei der EMW.
Brücken schlagen in Zeiten der Klimakrise: Im Rahmen des
Projektes sollen Menschen aus möglichst diversen Gruppen
angesprochen und mittels Impulskarten zu einem Dialog über die
Klimakrise angeregt werden.
Mit Kindern Klimaschutz spielend erkunden: Vermittlung
verschiedener Aspekte des Klimaschutzes auf vielfältige und
spielerische Weise an Kindergarten- und Volkschulkinder sowie
deren Bezugspersonen.
Klimaschutz zum Thema machen – vorwissenschaftliche und
kreative Zugänge: Wettbewerbe, um Jugendliche mit dem
brisanten Thema der Klimakrise sowohl auf vorwissenschaftlicher
als auch auf handlungsorientierter-kreativer Ebene
auseinandersetzen zu lassen.
Klima und Vielfalt begreifbar machen: Anregung methodisch
vielfältiger Auseinandersetzungen mit den Themen Klimawandel
und Biodiversität in Schulen und Kindergärten.
Klimabündnis Bildungsmaterialien: Im Rahmen dieses Projektes
werden Bildungsmaterialien, die das Klimabündnis Kindergärten
und Schulen im Klimabündnis-Netzwerk zur Verfügung stellt,
aktualisiert und neu aufgelegt. 

mailto:office@klimabuendnis.at


Impressum: Klimabündnis Österreich GmbH; Prinz-Eugen-Straße 72/1.5 1040 Wien;
Telefon: 01/581 5881-0; E-Mail: office@klimabuendnis.at; Webseite: klimabuendnis.at

Verbreitung der klimaaktiv Inhalte: Verbreitung in österreichischen
Gemeinden/Regionen, Betrieben und Schulen über Newsletter, das
Klimabündnis-Netzwerk und Klimabündnis-Angebote.
Keine Zukunft ohne Senior:innen: Im Rahmen des Projektes
wurden zwei Klimakartenspiele, ein Kennenlern-Bingo und Klima-
Quizfragen entwickelt sowie 13 Spielenachmittage für Senior:innen
erfolgreich in der Steiermark, Oberösterreich und Kärnten
durchgeführt.
Fußverkehrslehrgang 2023: Ausbildung von 21 Gemeinde-
vertreter:innen und -angestellten zu kommunalen Fußverkehrs-
beauftragten. 
PARADIES: Performative Bürgerbeteiligung und Transformations-
pfade für Klima, Gesundheit und demografischen Wandel.
ULTIMOB: Breit angelegtes Forschungsprojekt im Rahmen des
Programms ‚Mobilität der Zukunft‘ des Bundesministerium für
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und
Technologie. 
Zugschule: Schüler:innen erarbeiteten die Zusammenhänge
zwischen Klima und Mobilität im Rahmen des Workshops.
Last Mile Solution: Das Projekt LMS zielt auf die Verbesserung der
First/Last-Mile im ÖV ab. Dabei halfen wir bei der Erhebung von
Verkehrsverhaltensdaten von E-Kick-Scooter-Besitzer*innen im
ländlichen Raum.
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Urbaner Klimaschutzlehrgang: 10 Teilnehmer:innen, großteils
kommunale Entscheidungsträger:innen aus der Politik und
Verwaltung, nutzten die Weiterbildung zu den Grundlagen
nachhaltiger Projekte.
Klimagerechtigkeit! Voneinander lernen: Im Zuge dieses Projekts
konnten wir 2023 u.a. insgesamt 46 Veranstaltungen umsetzen, die
Ausstellung „Unser Griff nach den Rohstoffen dieser Welt“
überarbeiten, sowie den Podcast “Climate Cast” durchführen.

Wir bedanken uns bei allen Auftraggeber:innen, Geschäftspartner:innen,
Klimabündnis-Mitgliedern und -Partner:innen für die erfolgreiche
Zusammenarbeit & das Vertrauen.
Unsere Auftraggeber:innen im Jahr 2023:

Austrian Development Agency
Bezirksvorstehung Favoriten
Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation
und Technologie

             - Abteilung VI/1 Allgemeine Klimapolitik
             - Abteilung II/6 Aktive Mobilität und Mobilitätsmanagement
             - Abteilung V/9 – Nachhaltige Entwicklung und Bewusstseinsbildung

DG Clima/Ecorys
Österreichische Energieagentur – Austrian Energy Agency
Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)
ÖBB
Stadt Wien
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2023 war für den Regenwaldschutz in Brasilien
ein Jahr voller Jubiläen, Rekorde und Ambivalenzen:
Die Rodungsrate im brasilianischen Amazonasgebiet erreichte
ihren niedrigsten Wert seit 2018 – laut INPE wurden rund 5.152
km² gerodet – das ist nur halb so viel wie im Vorjahr, als das Land
noch von Präsident Jair Bolsonaro regiert wurde. 

Partnerschaftsjubiläum: 2023 feierten wir 30 Jahre gelebte
Partnerschaft zwischen österreichischen Gemeinden, Städten und
Bundesländern und den brasilianischen Organisationen FOIRN und
ISA. Die gemeinsamen Erfolge wurden bei zahlreichen
Veranstaltungen in Österreich und am Rio Negro gewürdigt und
Grundstein für künftige inhaltliche Ausrichtungen gelegt.

Neues Territorium anerkannt: Der Machtwechsel von Bolsonaro
zu Präsident Lula brachte auch für die indigene Bevölkerung
positive Entwicklungen. Nach über 4 Jahren der Schwächung und
des Stillstands, wurden 2023 erstmals weitere indigene Territorien
offiziell homologiert, also durch den Staat Brasilien anerkannt.
Auch am Rio Negro profitierte die Bevölkerung davon und erhielt
Ende April die Landrechte für das Indigene Territorium Uneuixi,
das zwei Mal der Fläche Vorarlbergs entspricht. 
Mehr über den Rio Negro Rückblick 2023
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